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§ 2 NÖ KG Vertreibungsbereiche,
Bejagungsbereiche

 NÖ KG - NÖ Kormoran- und Graureiherverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.09.2017

(1) Zur Abwendung erheblicher Schäden am Fischbestand und zum Schutz der wildlebenden heimischen Tierwelt

dürfen

- Kormorane ausschließlich in den in Abs. 2 definierten Bereichen und

- Graureiher ausschließlich in den in Abs. 3 definierten Bereichen

vorrangig vertrieben werden. Dafür dürfen nur optische und akustische Hilfsmittel verwendet

werden.

(2) Nachrangig dürfen Kormorane zur nachhaltigen Verstärkung der Wirkung von Maßnahmen nach Abs. 1 nur im

notwendigen Ausmaß bejagt werden, wobei der Fang nicht gestattet ist:

1. im unmittelbaren Bereich folgender Gewässer einschließlich aller Zubringer, Mühlbäche und Werkskanäle sowie

der dort gelegenen Grundwasserseen vom 1. Oktober bis 15. März:

- Ybbs (der gesamte Oberlauf bis zur Wehranlage des Wasserkraftwerks “Kemmelbach Elektrizitätserzeugungs

GmbH” nördlich der Straßenbrücke der B1 in der Gemeinde Neumarkt an der Ybbs),

- Erlauf (der gesamte Oberlauf bis zur Wehranlage des Wasserkraftwerks “Anton Kittelmühle-Plaika GesmbH” in

der Gemeinde Golling),

- Melk (der gesamte Oberlauf bis zur Autobahnbrücke der A 1 in der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf),

- Pielach (der gesamte Oberlauf bis zur Gemeindegrenze der Gemeinden Dunkelsteinerwald und Haunoldstein),

- Traisen (der gesamte Oberlauf bis zur Eisenbahnbrücke in der Gemeinde Traismauer),

- Perschling (der gesamte Oberlauf bis zur Eisenbahnbrücke südöstlich des Kraftwerks Dürnrohr in der Gemeinde

Zwentendorf, KG Kleinschönbichl),

- Große Tulln (der gesamte Oberlauf bis zur Straßenbrücke der L 2264 in der Gemeinde Neulengbach, KG

Markersdorf),

- Triesting (der gesamte Oberlauf bis zur Straßenbrücke der B 210 in der Gemeinde Oberwaltersdorf),
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- Wr. Neustädter Kanal (von der B 18 in der Gemeinde Leobersdorf bis zur Einmündung in den Mödlingbach in der

Gemeinde Biedermannsdorf),

- Kalter Gang (in der Gemeinde Himberg, KG Velm),

- Fischa-Piesting (der gesamte Ober- und Mittellauf bis zu jenem Punkt, an dem die Gemeindegrenzen der

Gemeinden Fischamend, Enzersdorf an der Fischa und Klein-Neusiedl zusammentreffen),

- Leitha (vom ZusammenGuss der Pitten und Schwarza in der Gemeinde Lanzenkirchen, KG Haderswörth, bis zur

Einmündung der Warmen Fischa in der Gemeinde Pottendorf, KG Landegg, ausgenommen jene

Gewässerstrecken, in denen die Leitha die Landesgrenze zum Burgenland berührt),

- Schwarza-Pitten (der gesamte Verlauf),

- Warme Fischa (der gesamte Verlauf),

- Thaya (der gesamte Oberlauf bis zum Austritt auf tschechisches Staatsgebiet in der Gemeinde Drosendorf-

Zissersdorf),

- Kamp (der gesamte Oberlauf bis zur Gemeindegrenze der Gemeinden Grafenegg und Grafenwörth),

- Krems (der gesamte Oberlauf bis zur Gemeindegrenze der Gemeinden Senftenberg und Krems an der Donau),

- Silbersee (in der Gemeinde Klosterneuburg, KG Höflein an der Donau und KG Kritzendorf).

2. im unmittelbaren Bereich folgender Gewässerabschnitte vom 15. März bis 30. April:

- Ybbs (die Mündung im Umkreis von 200 m in der Gemeinde Ybbs an der Donau, KG Ybbs und KG Sarling),

- Fischa (von der Wehranlage der Wasserkraftanlage “Fa. Ludwig Polsterer Vereinigte Walzmühlen” in der

Gemeinde Enzersdorf an der Fischa bis zur Autobahnbrücke der A 4 in der Gemeinde Fischamend),

- Schwechat (von der Eisenbahnbrücke bis zur Grenze des Europaschutzgebiets “Vogelschutzgebiet Donauauen

östlich von Wien”, jeweils in der Gemeinde Schwechat).

3. im unmittelbaren Bereich von Fischzuchtanlagen und Teichwirtschaften vom

1. August bis 30. April.

(3) Nachrangig dürfen Graureiher zur nachhaltigen Verstärkung der Wirkung von Maßnahmen nach Abs. 1 nur im

notwendigen Ausmaß bejagt werden, wobei der Fang nicht gestattet ist:

im unmittelbaren Bereich von Fischteichen und sonstigen Fischzuchtanlagen sowie von Bächen, die der Aufzucht von

Brütlingen und Jungfischen dienen, vom 16. August bis 31. Jänner.

(4) Bäche im Sinne des Abs. 3 sind dauernd oder zeitweise wasserführende Fließgewässer mit einer vom Niederschlag

unabhängigen Wasserführung und einer Mittelwasserspiegelbreite bis 5 Meter.

In Kraft seit 01.01.2015 bis 31.12.9999
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